
Vorrede des Verfassers .

LH§ch wünsche , daß über meine Anhänglichkeit an
die herrschende Kirche nicht der leiseste Zweifel entstehe ,
und hoffe , daß man hier nichts finden wird , das einer
Tendenz , den bestehenden Glauben zu schwachen oder
zu untergraben , beschuldigt werden könnte ; denn der
Zweck ist ja nicht niederzureißen , sondern aufzubauen .
Wer den Klein - Kinder - Schulen eine solche Tendenz
zuschreiben könnte , würde seinen Irrthum bald einsehen ,
und ich wünsche von ganzem Herzen , daß sich in der
Nachbarschaft einer jeden Nationalschule *) auch eine
Klein - Kinder - Schule befinden möge .

Es wäre mir lieb , die Aufmerksamkeit des Lesers
auf die elliptische Lehrart ( Auslassungsmethode ) , von
welcher ich am gehörigen Orte einige Proben geliefert
habe , lenken zu können . Ich wurde mit dieser Me¬
thode auf folgende Art bekannt .

Erst vor wenig Wochen war es , als mein Freund ,
Dr . Black , den Dr . Borthwick Gilchrist bere¬
dete , unsere Anstalt zu besichtigen . Dieser Besuch ,
der sehr zu des Dr' s . G. Zufriedenheit ausfiel , ver¬
schaffte mir das Vergnügen , seine Bekanntschaft zu
machen , und seinen orientalischen Vorlesungen beizu¬
wohnen , bei welchen die elliptische Lehrart seit dreißig
Jahren mit stets wachsendem Erfolg angewendet wird .

Die ^sliSusl - seliools sind ausschließlich denVekennern der
anglikanischen Kirche gewidmet ; in den vrittluk - seliools
nimmt man Kinder ohne Unterschied des Glaubensbekennt -
n' -lfts an- D- Uebers.
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Zur besseren Erläuterung hat mich Dr . G. ermächtigt ,
eine Probe aus seinem »Hmdostanischen Wegweiser «

mitzutheilen , indem er das Mittel für unfehlbar hält ,
die Kinder zum Sprechen und Denken anzuleiten .

Wenig Kinder dürsten in Verlegenheit gerathen , die

Lücken nach dem Grundsätze des sinnvollen Zusammen¬

hanges auszufüllen , und nach einem Dutzend so vor¬

gebrachter Erzählungen , muß auch der schwächste Kopf
binnen kurzer Zeit die Sache verständlich , leicht und un¬

terhaltend finden . Ich begreife ganz gut , daß in

diese Uebungen so viel Mannigfaltigkeit zu bringen

ist , daß sie "durch die Neuheit , Einfachheit , Leichtig¬
keit und Nützlichkeit jeder neuen Stufe , für die un¬

terste wie für die oberste Unterrichtsanstalt brauchbar
werden können . Ich werde unter meinen Augen mit

den Kindern Versuche darüber anstellen , die , wenn sie

günstig ausfallen , vervielfältigt werden sollen , und das

brittische Publikum wird in Kurzem mit dem Erfolg be¬

kannt gemacht werden . Gewiß ist England dazu be¬

stimmt , im Laufe des neunzehnten Jahrhunderts nütz¬

liche Wahrheiten , allgemeines Wohlwollen , Frieden ,

Ueberfluß und Tugend unter den aufkeimenden Ge¬

schlechtern zu verbreiten !

Dr . G. bemerkt ferner in einem Briefe an mich :

» Sie haben nun die ganze Methode vorliegen , und ich

setze kühn meinen mühsam errungenen Ruf eines prakti¬

schen Orientalisten daran , daß die heilsamsten Folgen
aus der Lehrart mit kurzen elliptischen Erzählungen für

Ihre interessante Anstalt erwachsen werden . «
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